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Schulnachrichten 

  

2. Ausgabe  Schuljahr 2014/15  Dezember 2014 

 

Brief der Schulleitung

 

 

Liebe Eltern, 

 
 

Weihnachten steht wieder vor der Tür und wir 

erleben an der Schule gerade eine sehr 

intensive Zeit. Zum einen finden in dieser Phase 

eine Vielzahl von Veranstaltungen statt, zum 

anderen konnten wir auch zwei ganz 

außergewöhnliche Ereignisse, die uns als 

Schule in hohem Maße auszeichnen, in den 

letzten Tagen und Wochen erleben:  Das dbg 

wurde bei der Schulleitertagung des MINT-

Excellence-Schulnetzwerkes in Hannover 

offiziell in den Kreis der Mitglieder 

aufgenommen. Was dies im Einzelnen 

bedeutet, können Sie der Website und dem 

unten stehenden Artikel entnehmen. Deutlich 

wird jedoch, dass diese sofortige Aufnahme in 

das Netzwerk ohne die oft übliche Wartezeit in 

Form einer Anwartschaft durchaus als großes 

Lob verstanden werden darf für das hohe 

Niveau der MINT- und NwT-Konzeption unserer 

Schule.   

 

Das zweite sehr außergewöhnliche Ereignis für 

unsere Schule war zunächst die Überreichung 

des zweiten Ehrenamtspreises „Starke Helfer“ 

der Filder-Zeitung und der Stiftung 

Kreissparkasse für die Aktionen und Projekte 

besonders des Arbeitskreises Asyl unserer 

Schule, aber auch vieler anderer Beteiligter 

der Schule (SMV, Sozial-AG, verschiedenste 

Klassen, Lehrer und Eltern) im Zusammenhang 

mit dem benachbarten Asylbewerberheim.  

Hierdurch kam es zudem zu einer Nominierung 

beim Deutschen Bürgerpreis in Berlin und dort 

zur Überreichung des zweiten Preises in der 

Kategorie U 21 im ZDF-Hauptstadtstudio –  für 

alle, die stellvertretend in Berlin dabei waren,  

 

Filderstadt, 14.12.2014 

 

 

ein ganz großartiges Erlebnis und für das 

soziale Engagement des dbg als „Schule ohne 

Rassismus / Schule mit Courage“ ein ganz 

außerordentliches Kompliment. (Der 

dazugehörige kleine Film, der für die 

Preisverleihung gedreht wurde, ist auf unserer 

Website verlinkt.)   

 

Besonders intensiv geprägt waren die letzten 

Tage und Wochen wieder vom Besuch unserer 

französischen Gäste, bei dem es zu intensiven 

Begegnungen und schönen gemeinsamen 

Erlebnissen und Ausflügen kam. Vielen Dank 

an alle, die mit ihrer großartigen 

Gastfreundschaft mitgeholfen haben. Alle 

freuen sich nun schon auf den Gegenbesuch 

in Frankreich im kommenden Frühjahr! 

 

Weitere Highlights waren ein französischer 

Filmabend, die SMV-Tagung auf Schloss 

Ebersberg und der Workshop des Erfinderclubs. 

Sehr bewegend war der Besuch des 

Zeitzeugen Pavel Hoffmann am dbg, der von 

seinen Erlebnissen in der NS-Zeit im KZ 

Theresienstadt und danach berichtete, aber 

auch die Aktion „Rote Hände gegen 

Kindersoldaten“ der Sozial-AG, deren Plakate 

der Bundestagsabgeordnete Rainer Arnold bei 

einem Besuch in der Schule entgegennahm.    

 

Auch zahlreiche Exkursionen und 

Unternehmungen bereicherten wieder den 

Unterrichtsalltag – etwa der Sportler zum Turn-

Weltcup, der Musiker zum SWR-Mittagskonzert, 

der „Franzosen“ ins Elsass, der „Engländer“ zum 

amerikanischen Sender AFN, der Erfinder zur 
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„Hobby & Elektronik-Messe“, der Fünfer zum 

traditionellen Planetenweg nach Ludwigsburg 

und der Zwölfer zu den Studienfahrten nach 

Berlin, Prag und Rom, der Theater-AG zur 

Theaterfreizeit in Aidlingen, der Astronomen 

zum Raumfahrttag, der Handballer zu „Jugend 

trainiert für Olympia“ und der Fünfer zum 

Plätzchenbacken in die Pestalozzischule.    

 

Hinzu kommen wieder vielerlei Projekte und 

Wettbewerbe, an denen Schülerinnen und 

Schüler des dbg teilnahmen:  bei der Chemie- 

und Physikolympiade ebenso wie beim 

Medienprojekt Poliskop, beim 

Vorlesewettbewerb der Sechser und beim 

Projekt „Geschichtenreisen – 

Reisegeschichten“ in Kooperation mit der 

Kunstschule Filderstadt.  

Schließlich konnten viele der Größeren als 

Jugendbegleiter in der Pestalozzischule und 

als Jugendauslandsberater vielerlei eigene 

Erfahrungen sammeln. Und vergangene 

Woche läuteten die „musikalische 

Weihnachtsfeier“ der neuen Fünfer und die 

Sternchenaktion der SMV die Weihnachtszeit 

endgültig auch an der Schule ein.  

 

Es waren also volle und erfüllte Wochen, die 

nun hinter uns liegen. Doch noch erwarten uns 

zwei Besonderheiten in den Tagen vor 

Weihnachten: Am kommenden Dienstag und 

Mittwoch wird die Theater-AG ihr Stück „Airport 

Sturzflug“ jeweils um 19.30 Uhr zur Aufführung 

bringen. Sie alle sind herzlich eingeladen und 

wir freuen uns sehr über viele Besucher!  

Und vom 16. – 18. Dezember wird die 

interaktive Mitmachausstellung „Expedition N – 

Nachhaltigkeit für Baden-Württemberg“ in 

Form eines Ausstellungs-Trucks beim dbg zu 

Gast sein. Auch die interessierte Öffentlichkeit 

ist herzlich eingeladen – schauen Sie also 

einfach vorbei und machen Sie selbst mit, Sie 

sind herzlich willkommen!   

Am Freitag schließlich wird wieder die 

traditionelle Schulweihnachtsfeier den Auftakt 

für die bevorstehenden Ferien- und Festtage 

bilden.  

 

Ein Ausblick in das neue Jahr: Hier erwarten 

unsere Zehntklässler im Januar die im letzten 

Schuljahr neu eingeführten „Politische Tage“. 

Das Mensaelternfest am 30.01.2015 soll ein 

Dankeschön für die vielen treuen Mensaeltern 

sein, denen ich an dieser Stelle – auch im 

Namen aller anderen Eltern – persönlich 

herzlich für ihre großartige Arbeit danken will.  

Ebenfalls Ende Januar wird ein interner 

Studientag mit unseren Bildungspartnern und 

anderen Anbietern am dbg stattfinden. Und 

der Seminarkurs gewährt bereits jetzt Einblicke 

in seine Planung der Projekttage am Ende des 

Schuljahres unter dem Motto „Bonhoeffers 

Bastelstüble“.  

Unser erlebnisreiches und vielgestaltiges 

Schulleben wird also auch im neuen Jahr 

weitergehen.   

 

So will ich nun allen, die hieran beteiligt sind 

und waren, im Namen der ganzen 

Schulgemeinschaft herzlich danken, den 

engagierten Mensaeltern für ihre treue und 

regelmäße Versorgung, dem aktiven und 

ideenreichen Förderverein – auch besonders 

wieder für die diesjährige Nikolausaktion –, den 

Kolleginnen und Kollegen für ihre großartige 

Arbeit und den Schülerinnen und Schülern, die 

sich so motiviert an unserem Schulleben 

beteiligen und es aktiv mitgestalten.  

 

Ihnen allen gesegnete Festtage und eine 

erholsame Ferienzeit! 

 

Mit herzlichen Grüßen 

 

 

 

 Schulleiter 

 

 

 

Informationen der Schulleitung 

 

Stundenplan 

Ab Montag, 02.02.2015, tritt der Stundenplan 

für das II. Halbjahr in Kraft. Die in der 

Kontingentstundentafel ausgewiesenen 

einstündigen Fächer (dieses Schuljahr ist 

ausgenommen Ek in allen Klassen 8) werden 

bei uns halbjährlich zweistündig unterrichtet. 

Bitte entnehmen Sie auf der Website unter der 

Rubrik „Aktuelles – Stundenpläne - Hinweise zu 

einzelnen Klassen“, welche Klassen mit 
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welchen Fächern davon betroffen sind, 

eventuell auch die Hinweise zum 

Nachmittagsunterricht. Der neue Stundenplan 

wird rechtzeitig im Januar bekannt gegeben 

werden. 

 

Abitur 2015 

Das schriftliche Abitur 2015 findet in der Zeit 

vom 18.03. bis 26.03. statt. Gleich 

anschließend beginnt der Korrekturzeitraum bis 

Ende Mai. Wegen des aufwändigen 

Korrekturverfahrens der schriftlichen Arbeiten in 

Baden-Württemberg und der Bildung von 

Prüfungskommissionen beim mündlichen 

Abitur (Näheres hierzu in den Schulnachrichten 

Nr. 3) lässt sich leider in diesem Zeitraum ein 

gewisser Stundenausfall nicht vermeiden. 

Haben Sie dafür bitte Verständnis. 

 

Termine 

Auf die folgenden Termine möchte die 

Schulleitung extra hinweisen. 

 

ROS-Eltern-/Schülerinformationsabend für die 

Klassen 10: 

Montag, 23.02.2015, 19.30 Uhr, Aula des dbg 

 

Profilwahlelternabend der Klassen 7: 

Dienstag, 24.02.2015, 19.30 Uhr, Aula des 

dbg 

 

Informationsabend für Eltern der Grundschüler 

Klassen 4: 

Dienstag, 10.03.2015 

 

Tag der offenen Tür für Grundschüler und Eltern 

der Klassen 4: 

Donnerstag, 12.03.2015 

 

 (Sm) 

 

 

 

Wir über uns 

 

 

Ergänzung unserer Website: Spezielle 

Programme am dbg 

 

Aus Teilen der Elternschaft war die Anregung 

gekommen, auf unserer Website eine 

kompakte, übersichtsartige Zusammenstellung 

spezieller Programme / Bausteine am dbg 

aufzunehmen. Damit sind beispielsweise 

folgende Programme gemeint: 

 

 ITG-Konzept 

 Suchtprävention 

 Gewaltprävention 

 Lions Quest 

 Kommunikationstraining 

 Sozialprojekt 

 Förderkonzept 

 BOGY (Berufsorientierung an 

Gymnasien) 

 AG-Angebot 

 … 

 

Informationen zu diesen Programmen finden 

Sie nun in übersichtlicher Form – jeweils max. 

eine DIN-A4-Seite – unter „Wir über uns – 

Bausteine des dbg-Programms“.  

 

Sollten Sie wichtige Informationen auf dieser 

Seite vermissen, können Sie sich gerne an 

Herrn Rau wenden: jonas.rau@schule.bwl.de 

 

Wir sind dankbar für Anregungen, da wir selbst 

natürlich nur über eine eingeschränkte 

Perspektive auf unseren Internetauftritt 

verfügen. 

(Ru) 

 

dbg qualifiziert sich für die „MINT Champions 

League“ 

 

 

 

Diese und andere sportliche Vergleiche 

wurden von unterschiedlichen Vertretern aus 

Politik, Sport und Industrie während des 

abendlichen Empfangs in der HDI-Arena, der 

Heimat von Hannover 96, dem sportlichen 

Aushängeschild des diesjährigen Gastgebers 

der MINT-EC-Schulleitertagung (28. und 29. 

November 2014; Schillerschule Hannover), 

bemüht. 
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Im Rahmen dieser zweitägigen Veranstaltung 

begrüßte Heiner Hoffmeister, Ministerialdirektor 

im Niedersächsischen Kultusministerium, auch 

die Vertreter unserer Schule, die nun offizielles 

Mitglied des nationalen Excellence-

Schulnetzwerks MINT-EC ist und nach der 

erfolgreichen Teilnahme am Auswahlverfahren 

2014 das entsprechende Zertifikat 

ausgehändigt bekam. Wir freuen uns, jetzt Teil 

dieses „starken, kompetenten und kreativen 

Netzwerks“ zu sein und gemeinsam mit den 

212 nationalen Excellence-Schulen „einen 

kraftvollen Beitrag zur Förderung der Qualität 

der MINT-Bildung in Deutschland“ zu leisten, 

ganz nach den Zielen und Vorstellungen von 

Wolfgang Gollub (Vorstandsvorsitzender des 

MINT-EC). 

 

 

 

So treffend die Analogie zum Fußball die 

herausragende Stellung des MINT-EC und 

seiner Mitgliedsschulen beschreibt, so falsch ist 

der damit verbundene Wettkampf- und 

Konkurrenzgedanke. Während diverser 

Workshops, interessanter Fachvorträge und 

auch beim Erfahrungsaustausch mit 

Kolleginnen und Kollegen anderer 

Bundesländer wurde immer wieder deutlich, 

dass es das Miteinander, die Kooperation mit 

Bildungsinitiativen oder die gemeinsame 

Arbeit in regionalen und überregionalen 

Clustern sind, die dieses Netzwerk auszeichnen 

und so erfolgreich machen. Das Miteinander 

wird hier großgeschrieben. 

Im Rahmen eines Workshops zum Thema 

Medienschule konnten wir interessante 

Konzepte wie „bring your own device“ oder 

aber den Einsatz von 3D-Drucktechnik 

diskutieren. An anderer Stelle gab es dann 

umfassende Informationen zum „MINT-EC 

Schüler-Zertifikat“, von dessen exzellentem 

Konzept zukünftig unsere Abiturientinnen und 

Abiturienten profitieren könnten. Im 

Hauptvortrag von Prof. Dr. Bernd Ralle 

(Universität Dortmund) stand darüber hinaus 

die Unterrichtsentwicklung in den 

naturwissenschaftlichen Fächern auf dem 

Programm, während Prof. Dr. Michael Kobel 

von der TU Dresden zur Teilchenphysik referierte 

und dabei sowohl seine Arbeit am CERN mit 

einfließen ließ als auch das nationale Netzwerk 

Teilchenphysik vorstellte, was den Schulen 

umfassende Angebote machen kann, um 

eines der spannendsten und aktuellsten 

Gebiete der Physik im Rahmen des 

Neigungskursunterrichts für Schülerinnen und 

Schüler auch praktisch erfahrbar zu machen. 

Es bleibt festzuhalten, dass wir von den 

zahlreichen Bildungsinitiativen als Partnern des 

MINT-EC und last but not least von den 

vielfältigen Erfahrungen an anderen 

Gymnasien in unserer Schul- und 

Unterrichtsentwicklung sicherlich sehr profitieren 

werden, umgekehrt aber auch wichtige 

Impulse unserer Arbeit am Dietrich-Bonhoeffer-

Gymnasium ins Netzwerk einbringen können. 

Wir freuen uns daher auf die kommenden drei 

Jahre als Mitglied im nationalen Excellence-

Schulnetzwerk MINT-EC.  

 

(Le) 

 

 

SOR – SMC 

 

Deutscher Bürgerpreis 2014 – 2. Preis für die 

Arbeitsgruppe Asyl des dbg 
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Das Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium gehört als 

einzige Gruppe aus Baden-Württemberg zu 

den Preisträgern beim diesjährigen Deutschen 

Bürgerpreis in Berlin! Herzlichen Glückwunsch! 

 

Insgesamt waren 2600 Gruppen 

deutschlandweit im Bewerbungsverfahren, 

allein in der Kategorie U21 (unter 21 Jahre) 

gab es ca. 900 Bewerbungen. Nur drei 

Preisträger wurden gekürt, das dbg hat es 

geschafft. Die ganze Schulgemeinschaft darf 

stolz sein und wir danken an dieser Stelle 

ausdrücklich allen Schülerinnen und Schülern, 

Eltern, Kolleginnen, Kollegen und unserem 

Sekretariat für die engagierte Unterstützung im 

vergangenen Jahr. Der 2. Preis für unsere 

Arbeit mit dem Asylbewerberheim gilt der 

ganzen Schulgemeinschaft! 

Eine kleine Gruppe aus der Schülerschaft 

durfte den Preis – stellvertretend für alle 

Schülerinnen und Schüler, die engagiert sind in 

der Hilfe für das Asylbewerberheim – in Berlin 

entgegennehmen. 

Die Aufregung und die Vorfreude waren groß. 

Nach einem Mittagessen für alle Nominierten 

am Brandenburger Tor (ausgerichtet von den 

Trägern des Deutschen Bürgerpreises) und 

einem ersten Kennenlernen untereinander 

wurde unsere Gruppe von Matthias Gastel, 

MdB (Bündnis 90/Die Grünen) empfangen. Er 

steht unserem Projekt als Pate im Bundestag 

zur Seite. Matthias Gastel und seine 

Mitarbeiterin Frau Haspel nahmen sich den 

Nachmittag für uns Zeit. Im Gespräch und 

einer ganz persönlichen Kleingruppenführung 

erhielten wir einen vertieften Einblick in die 

Arbeit eines Abgeordneten, der Fraktionen und 

durften die Gebäude der Fraktionen und 

Abgeordneten, die Geschichtsausstellung und 

das Reichstagsgebäude besuchen. Die 

abendliche Stimmung auf der Kuppel bot die 

richtige Einstimmung auf die eigentliche 

Preisverleihung. 

Im ZDF-Hauptstadtstudio erlebten wir einen 

unvergesslichen Abend, der kurzweilig und 

lebendig von Mitri Sirin (ZDF) moderiert wurde. 

Kurzfilmbeiträge stellten alle 11 

ausgezeichneten Projekte vor. Die jeweiligen 

Kategorien der Preisträger für 

bürgerschaftliches Engagement wurden 

jeweils anschließend von unterschiedlichen 

Laudatoren eingeleitet und verliehen. 

Stellvertretend für die AG Asyl am dbg 

nahmen Sophie Planer (10a), Felicitas Doll (12) 

und Konstantin Edelmann (10c) den Preis auf 

der Bühne entgegen. Neben einer 

Urkundentafel für das Schulgebäude und 

einem „Pokal“ gehören zum Preis 2500€, die 

für die Arbeit des Projektes bestimmt sind. 

Beim gemeinsamen Essen kamen Vertreter 

des Deutschen Bürgerpreises (aus den 

Kreissparkassen und der Politik) und 

Journalisten mit den Preisträgern ins Gespräch. 

Für Zuschauer und Preisgekrönte war am Ende 

des Abends klar: Bürgerschaftliches 

Engagement lohnt sich – in jeder Hinsicht – 

und ist für eine Gesellschaft unverzichtbar. 

Vor diesem Hintergrund ist der 2. Preis kein 

Abschluss, sondern Ansporn: Die AG Asyl 

macht weiter und freut sich über viele, die 

auch weiterhin diese Arbeit unterstützen! Ein 

besonderer Dank geht an dieser Stelle an Frau 

Irmgard Weigand für ihr besonderes 

Engagement seitens der Elternschaft!  

Im Vorfeld der Nominierung für den Deutschen 

Bürgerpreis wurde ein Film über unsere 

Arbeitsgruppe Asyl gedreht – sehr sehenswert! 

Sie finden das Video auf unserer Website, hier 

der entsprechende Youtube-Link: 

https://www.youtube.com/watch?v=hPH2ZLkXf

m0&list=UUbXXvfXhKSA0m3AAxQOX8zg 

(Br) 

 

 

Die beiden 2. Preisträger in der Kategorie U21 

 

Vollversammlung der Schulgemeinschaft 

 

Um der Auszeichnung mit dem 2. Preis auch 

innerhalb unserer Schulgemeinschaft eine 

https://www.youtube.com/watch?v=hPH2ZLkXfm0&list=UUbXXvfXhKSA0m3AAxQOX8zg
https://www.youtube.com/watch?v=hPH2ZLkXfm0&list=UUbXXvfXhKSA0m3AAxQOX8zg
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angemessene Würdigung zu verschaffen, 

gratulierte und dankte Schulleiter Peter Bizer im 

Rahmen einer Vollversammlung am Mi., 

10.12.2014 allen Beteiligten herzlich für ihr 

großartiges Engagement. An dieser Stelle 

bedankte er sich, stellvertretend für die 

Schulgemeinschaft, auch persönlich bei Frau 

Weigand, die insbesondere die 

Kleiderspenden für die Asylbewerber 

maßgeblich organisiert. Zugleich betonte er, 

dass der Preis der gesamten 

Schulgemeinschaft gebühre.  

 

 

 

(Ru) 

 

Ehrenamtspreis für die Arbeitsgruppe Asyl 

 

 

 

Mit einem Willkommensgruß, Sprachkursen, 

Kleiderspenden und Einladungen in die Schule 

begegnen Schüler, Eltern und Lehrer des dbg 

schon seit vielen Monaten den Menschen im 

benachbarten Asylbewerberheim und 

versuchen so, den Neuankömmlingen den 

Start in unsere  Gesellschaft zu erleichtern und 

auch ein kleines  Stück Heimat zu bieten. 

Dieser großartige Einsatz wurde nun belohnt: 

Die Arbeitsgruppe Asyl erhielt für ihr 

Engagement einen zweiten Ehrenamtspreis  

„Starke Helfer“ der Filder-Zeitung und der 

Stiftung Kreissparkasse. Zudem wurde die 

Initiative auch beim Bürgerpreis in Berlin 

nominiert (und später auch ausgezeichnet, s. 

o.). Ein großes Kompliment für das soziale 

Engagement des dbg als „Schule ohne 

Rassismus“! 

 

 

 

(Bz) 

 

Jugendauslandsberater  

 

 

Pauline Rothfuß, Susanne Blümel 

 

Im November 2013 wurden wir (Susanne 

Blümel und Pauline Rothfuß, Schülerinnen der 

Klassenstufe 11) auf einem zweitägigen 

Seminar von Jugendbildung International 

zu Jugendauslandsberatern ausgebildet und 

möchten nun diese Rolle an unserer Schule 

übernehmen. Hierbei geht es uns darum, die 

verschiedenen Möglichkeiten an 

Auslandaufenthalten darzustellen – von 

Sprachreisen über High-School- und  Au Pair-

Aufenthalte bis hin zu Work Camps – und 

interessierte Schüler von Klasse 7 bis 10 sowie 

ihre Eltern dementsprechend individuell zu 

beraten. 
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Bei Fragen oder bestehendem Interesse könnt 

ihr euch und Sie sich jederzeit persönlich oder 

per E-Mail (jab-dbg@web.de) bei uns melden. 

Gegenüber dem Computerraum hängt am 

Schwarzen Brett der Fremdsprachen ein 

Plakat, auf dem unsere Fotos und Namen 

ebenfalls zu sehen sind. 

 

(S. Blümel, P. Rothfuß, Kl. 11) 

 

SMV  

 

 

 

SMV-Tagung 2014 

Vom 12. bis 14. November war unsere SMV 

auf der alljährlichen SMV-Tagung, dieses Jahr 

auf Schloss Ebersberg. Es waren tolle und 

ergebnisreiche Tage, in denen viel für das 

Schuljahr 2014/15 geplant wurde. Als 

Vertrauenslehrer mit dabei waren Frau 

Hagelstein, Frau Kühmel-Saleh und Herr 

Dürner. 

Ein herzliches Dankeschön geht an den 

Förderverein des dbg, der die Tagung durch 

seine großzügige Unterstützung möglich 

gemacht hat. Wir freuen uns auf ein 

erfolgreiches SMV-Jahr. 

Auf unserer SMV-Website – verlinkt über die 

Website des dbg – finden Sie eine Bildergalerie 

von der SMV-Tagung.  

 

(K. Ehrmann, Kl. 11) 

 

Schöne Aussichten 

Die SMV hat sich einiges einfallen lassen, um 

unser gemeinsames Schulleben auch 

nächstes Jahr wieder abwechslungsreich zu 

gestalten.  

Gleich im Januar steht die erste Schuldisko auf 

dem Programm, organisiert von der zwölften 

Klasse, an der alle Schüler teilnehmen dürfen. 

Im April oder Mai soll eine Unterstufendisko 

stattfinden, der Termin wird rechtzeitig bekannt 

gegeben. 

Auch die Sportgruppe hofft auf eine zahlreiche 

Teilnahme an den verschiedenen 

Sportturnieren. Geplant sind bisher ein 

Völkerballturnier für die Unter- und Mittelstufe 

sowie ein Volleyballturnier für die Oberstufe. 

Sobald es das Wetter zulässt, soll ein Schul-

Fußball-Rasen-Turnier stattfinden, mit 

gemischten Teams, über alle Stufengrenzen 

hinweg. Es ist also für jeden etwas dabei. 

Damit auch das kulturelle Leben an unserer 

Schule nicht zu kurz kommt, plant die 

Sonderevent-Gruppe einen Kinoabend mit 

verschiedenen Filmen, einen Poetry-Slam, 

verschiedene Pausenaktionen – passend zur 

jeweiligen Jahreszeit – sowie eine große 

Osteraktion. Die Politikgruppe plant eine große 

Podiumsdiskussion, die eurer Mithilfe bedarf. 

Auch soll es im nächsten Jahr wieder eine 

Woche geben, die unter einem bestimmten 

Motto steht, das rechtzeitig bekannt gegeben 

wird, so dass sich die ganze Schule daran 

beteiligen kann. 

Eine Aktion läuft im Moment schon an, und 

zwar der Sternverkauf der Sonderevent-Gruppe 

der SMV.  

Natürlich sind noch viele weitere Ideen 

gesammelt worden und finden bestimmt ihren 

Weg in die Umsetzung. Damit ihr immer auf 

dem neuesten Stand seid, informiert euch die 

Öffentlichkeitsarbeitsgruppe über die aktuellen 

Entwicklungen auf der Website der SMV.  

Es gibt also viel zu tun im nächsten Jahr. Wer 

sich bei dem einen oder anderen Thema 

angesprochen fühlt, ist herzlich eingeladen, 

sich an der Planung und Umsetzung 

verschiedener Projekte zu beteiligen. 

 

Die SMV wünscht allen erholsame Ferien, 

schöne Weihnachtsfeiertage und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. 

(Ha) 

 

Bildungspartnerschaft 

 

Unsere Franzosen bei Festo 

 

Über eine besondere Form der Kooperation 

haben wir uns in den vergangenen Tagen sehr 

gefreut. Am Montag, 01. Dezember 

besuchten unsere französischen 
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Austauschschüler/innen gemeinsam mit ihren 

Begleitlehrern und Frau Rebstock das 

Ausbildungszentrum unseres Bildungspartners 

Festo in Esslingen-Berkheim. Besonders großes 

Interesse zeigten sie schon im Vorfeld am 

System der dualen Ausbildung, das bei Festo 

natürlich in vorbildlicher Weise realisiert wird, bis 

hin zu den Möglichkeiten eines dualen 

Studienganges für Abiturienten. Die Gruppe 

erhielt eine Führung durch das Gebäude 

sowie wertvolle Informationen zur Ausbildung 

bei Festo und auch darüber hinaus.  

Wir danken Festo herzlich, dass sie unseren 

französischen Freunden diese Einblicke 

ermöglicht haben.  

 

 

 

(Ru) 

 

Hier ein Artikel, den eine Austauschschülerin in 

französischer Sprache verfasst hat: 

Festo est une entreprise qui travaille dans le 

pneumatique, l’hydraulique et le bionique. Il y 

a en tout 1700 employés dans le monde. 

Les Auszubildende (ceux à qui on doit donner 

une formation) font une formation de 2,5 ans 

à 3,5 ans selon les catégories. 2400 jeunes 

veulent travailler dans l’entreprise, seul 76 

jeunes (en 2014) et 83 jeunes (en 2015) 

obtiennent un contrat. Il y a 125 personnes qui 

sont en formation (92 apprentis IHK et 33 DH 

étudiants DH). Il y a deux catégories dans 

cette entreprise: la technique et la gestion 

d’entreprise.  

Mon avis : La visite était très intéressante et 

complète. 

 

 

 

(Maëlys Galano, 3è Vienne) 

Bewerbertraining für unsere 9er bei… 

 

 

 

Im kommenden Februar erhalten unsere 9er 

ein Bewerbertraining sowie eine 

Betriebsbesichtigung bei unserem 

Bildungspartner Balluff. Die frühe Beschäftigung 

mit den Themen Berufswahlprozess und 

Bewerbung, selbstverständlich auch im 

unterrichtlichen Rahmen, soll ihnen 

ermöglichen, sich rechtzeitig um eine Stelle für 

das BOGY-Praktikum in Klasse 10 zu bewerben.  

Nach den sehr guten Erfahrungen der letzten 

Jahre freuen wir uns schon wieder auf die 

Kooperation mit Balluff! 

(Ru) 

 

 

Förderverein 

 

 

 

Hauptversammlung 

Am 18.11.2014 fand die 12. ordentliche 

Hauptversammlung des Fördervereins statt. 

Nach der Begrüßung der anwesenden 

Mitglieder berichtete der Vorsitzende Jürgen 

Ehrlenbach über die Aktivitäten des letzten 

Jahres und hielt noch Ausschau auf 

kommende Projekte. Nach dem 

Kassenbericht unseres Kassiers Jürgen Schäfer 

und der Kassenprüfer konnte nach den 

Entlastungen bereits zu den Neuwahlen 

übergegangen werden. Leider stellten sich 

Rita Grieb und Markus Leser nicht mehr zur 

Wiederwahl. Liebe Rita, lieber Markus, vielen 

lieben Dank für euer Engagement und euren 

Einsatz!  

Wiedergewählt wurden Jürgen Ehrlenbach als 

1. Vorsitzender, Christopher Willmann als 2. 

Vorsitzender, Jürgen Schäfer als Kassier, Katrin 

Späth als Schriftführerin, Claudia Böhler als 

Beisitzerin sowie Alexandra Leser und Carmen 

Pecha als Kassenprüfer. Neu gewählt wurden 
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Nina Erhardt und Nicole Flumm als 

Beisitzerinnen und Nicole Ehrlenbach für 

Öffentlichkeitsarbeit. Wir wünschen dem 

neuen Gremium viel Glück und ein gutes 

Händchen für seine Arbeit! 

 

 

Rita Grieb und Markus Leser (li.) wurden verabschiedet 

 

 

Der neu gewählte Vorstand des Fördervereins 

 

 

 

Nikolausaktion Förderverein 

Auch im dbg darf der Nikolaus natürlich nicht 

fehlen. Bei der diesjährigen Nikolausaktion 

wurde die Fachschaft Sprachen beschenkt. 

Die Fachschaft Sprachen baut mit der AG 

Schülerbücherei eine Bücherei auf und hat 

sich dafür Bücher und DVDs in  Französisch, 

Englisch und Spanisch gewünscht. Diesem 

Wunsch ist der Nikolaus sehr gerne 

nachgekommen. Wir wünschen den Schülern 

viel Spaß beim Schmökern und Filmschauen! 

 

 

 

Wir wünschen der ganzen Schulgemeinschaft 

schöne Weihnachten, besinnliche Feiertage 

und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2015. 

 

 

 

 

Rückblicke 

 

Planetenweg 

 

 

 

Alle Jahre wieder… verbringt die gesamte 

Stufe 5 einen Vormittag auf dem Planetenweg 

in Ludwigsburg, um im Rahmen des 

Mathematikunterrichts eine Vorstellung für die 

Abstände zwischen unseren Planeten, ihren 

Abstand zur Sonne und ihre Größe zu 

erlangen. Am Mittwoch, den 8.10.14, war es in 

diesem Schuljahr so weit. Mit anfänglichem 

Regen und Verspätungen der S-Bahn starteten 

wir den gemeinsamen Ausflug, ließen uns 

davon aber die Laune nicht verderben. Auf 

dem Planetenweg brachten die 5er Daten der 
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einzelnen Planeten in Erfahrung und 

begutachteten die zugehörigen Plastiken. 

Besonders faszinierend waren für die 

Schülerinnen und Schüler die 

maßstabsgetreuen Nachbildungen der Sonne 

und der Planeten – so hebt sich die Sonne mit 

einem Durchmesser von knapp 1,50 m in der 

Verkleinerung deutlich von der Erde ab, deren 

Kugel gerade mal einen Durchmesser von 1,3 

cm besitzt. Mit ein paar Sonnenstrahlen und 

leckeren Bonbons als kleiner Stärkung 

machten wir am Schloss Monrepos kehrt, um 

den Heimweg anzutreten. Ohne Verspätung 

der S-Bahn kamen wir gut gelaunt wieder in 

Filderstadt an. Auch die Eltern konnten noch 

am selben Tag beim Elternabend durch Fotos 

einen Eindruck bekommen, wie schön der 

gemeinsame Ausflug gewesen war.  

 

 

 

(Ba, Zl) 

 

 

Jugendbegleiter an der Pestalozzischule 

 

 

 

Wie schon in den vergangenen Jahren 

engagieren sich auch dieses Schuljahr wieder 

etliche Schüler des dbg als Jugendbegleiter 

an der Pestalozzischule. Dabei sind sie dieses 

Jahr neben der Hausaufgabenbetreuung 

auch wieder in ganz unterschiedlichen 

Projekten tätig, nämlich beim „Werken“, bei 

der „Raumgestaltung“ und im „Zirkusprojekt“. 

Dienstags und donnerstags stehen 

Jugendbegleiter des dbg den Lehrern und 

Sozialarbeitern der Pestalozzischule außerdem 

bei der Gestaltung der Mittagspause zur Seite 

und bringen mit viel Kreativität eigene Ideen 

ein. 

Allen Teilnehmern danken wir herzlich für ihren 

Einsatz und diese wichtige Arbeit mit unserer 

Nachbarschule.  

(Hi) 

 

Astronomen beim Raumfahrttag  

 

 

 

Am 10. Oktober 2014 führte das Deutsche 

Zentrum für Luft- und Raumfahrt mit weiteren 

Veranstaltern einen Raumfahrttag im Haus der 

Wirtschaft Stuttgart durch. Unter dem Motto 

„Mission Zukunft: Von Baden-Württemberg ins 

All“ konnten Schülerinnen und Schüler ganz 

direkt Raumfahrtprojekte und 

Grundlagenexperimente unter die Lupe 

nehmen. Die NwT-Gruppe der Klasse 9a des 

dbg ließ sich diese Chance nicht nehmen 

und verbrachte mit ihrem Astronomielehrer 

Herr Börner den ganzen Tag bei dieser 

Veranstaltung. 

Nach der Begrüßung durch Frau von 

Wartenberg, Staatssekretärin im Ministerium für 

Kultus, Jugend und Sport, und Herrn Prof. Dr. 

Ahlers, Vorsitzender des Forums Luft- und 
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Raumfahrt BW, gab Herr Prof. Dr. Wörner vom 

Deutschen Luft- und Raumfahrtzentrum einen 

kurzweiligen und sehr interessanten Einblick in 

die aktuelle astronomische Forschung 

(Rosetta, GPS, ...). Das Highlight des Vormittags 

war zweifelsohne die „Videobotschaft aus 

dem All“. In ihr stellte der baden-

württembergische Astronaut Alexander Gerst, 

der gerade auf der ISS lebt, extra für die 

Teilnehmer des Raumfahrttages seinen Alltag, 

seine Arbeit und einzelne Experimente vor. 

Nach der Siegerehrung zum 

Schülerwettbewerb konnten alle die 

verantwortlichen Führungspersönlichkeiten der 

Raumfahrt (DLR, AIRBUS, LR BW) Löcher in den 

Bauch fragen. Im Rahmenprogramm fanden 

sich Mitmach-Experimente und Infostände, an 

denen man sich ausprobieren und u. a. zu 

Praktikumsmöglichkeiten der 

Raumfahrtunternehmen informieren konnte. 

Insgesamt erlebten wir einen packenden, 

informationsgefüllten und kurzweiligen Tag.  

 

(Bn) 

 

 

POLISKOP / PoliQ – Wissen, was in dir steckt 

 

 

 

Die unüberschaubare Menge des heutzutage 

verfügbaren (auch digitalen) Wissens macht es 

schwierig, sich zurechtzufinden und dieses 

Wissen nutzbar zu machen. Auch und gerade 

Jugendliche und junge Erwachsene 

benötigen beim Erwerb politischen Wissens 

Orientierungs- und Unterstützungsangebote – 

hier setzt das POLISKOP (vorläufiger Titel) an, ein 

Online-Tool zur Förderung von 

Medienkompetenz und politischem Wissen bei 

der genannten Zielgruppe. Dieses Online-Tool 

wurde von Studierenden und Mitarbeiterinnen 

des Instituts für Kommunikationswissenschaft 

der Universität Hohenheim unter der Leitung 

von Professorin Dr. Sabine Trepte entwickelt, 

mit seiner Hilfe können Jugendliche auf 

spielerische Weise politische Wissenslücken 

und -stärken erkennen und mithilfe individueller 

Medienempfehlungen diese Lücken schließen 

bzw. die Stärken ausbauen.  

 

Um das Online-Tool zu testen und ggf. 

weiterzuentwickeln, wurde das Tool im 

Rahmen eines 90-minütigen Workshops in 

verschiedenen Schulklassen erprobt. Die 

Premiere fand am Di., 14.10.2014 am dbg 

statt: Unsere 10b testete das Tool und 

diskutierte rege mit den Master-Studierenden 

Mona Fischer, Carmen Prochnow und Anja 

Schmitt seine Stärken und Schwächen. Nach 

der Erprobungs- und Weiterentwicklungsphase 

soll das Tool Teil des medienpädagogischen 

Repertoires der Bundeszentrale für politische 

Bildung werden und kann individuell oder 

auch im Rahmen des 

Gemeinschaftskundeunterrichts verwendet 

werden.  

 

Im Rahmen der Erprobungsphase trug das 

Tool den vorläufigen Titel POLISKOP, mittels 

eines Namenswettbewerbs wurde nun ein 

neuer gefunden: PoliQ. Auf der Videoplattform 

youtube finden Sie mittlerweile ein Video mit 

Informationen zum Projekt:  

 

https://www.youtube.com/watch?v=GDybjyCA

jYM&feature=youtu.be 

 

Wir danken der Kl. 10b für das konstruktive 

Feedback und wünschen den 

Mitarbeiterinnen des Instituts für 

Kommunikationswissenschaft weiterhin viel 

Erfolg mit ihrem Projekt.  

 

(Ru) 

 

 

„Geschichtenreisen – Reisegeschichten“  

 

„Geschichtenreisen – Reisegeschichten“ – so 

lautete das Thema eines 

Kooperationsprojektes der Kunstschule mit 

verschiedenen Filderstädter Schulen. Nach 

einer Vorbereitungsphase in den Fächern  
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Deutsch und Bildende Kunst entwickelten die 

Schüler in einem mehrtägigen Workshop 

Geschichten mit dazu passenden 

Illustrationen, die anschließend in einem Buch 

zusammengefasst wurden. Am Montag, dem 

13. Oktober war es dann so weit: Die 

Geschichten wurden in einer Lesung in der 

Stadtbibliothek Filderstadt dem interessierten 

Publikum präsentiert. Vom Dietrich-Bonhoeffer-

Gymnasium waren mit dabei: Alina Rexin, 

Rebekka Wieder, Lea Hoß, Noël Huss, Greta 

Sandmaier und Leonie Gora. Herzlichen 

Glückwunsch den jungen Autorinnen und  

Autoren! 

 

 

 

(Gy) 

 

 

Erster französischer Filmabend am dbg 

 

 

 

„Willkommen bei den Sch´tis“, so hieß der Film 

unseres ersten französischen Filmabends am 

dbg, der auf Französisch mit deutschen 

Untertiteln am Dienstag, den 14. Oktober 2014 

um 17.15 Uhr gezeigt wurde. 

Leider war die Resonanz nicht ganz so groß 

wie gehofft. Aber wie bei Vielem, was sich 

vielleicht erst etablieren muss, ist aller Anfang 

schwer.  Außer den Schülerinnen und Schülern 

des 4-stündigen Kurses von Frau Bächle, der 

Ausrichter dieses Filmabends war, „trauten“ 

sich nur noch ein paar Schüler in Raum O.07. 

Umso erfreulicher, dass diese sehr motiviert 

waren. Mit Spezi gewappnet gab es vor Ort 

sogar noch gesponserte Chips.  

Ein Kommentar nach dem Film war: „Der Film 

war viel besser, als ich gedacht habe!“ Es wird 

weitere Filmabende geben. Sie werden 

rechtzeitig angekündigt. Es würde die 

gesamte Fachschaft Französisch sehr freuen, 

wenn sich noch mehr Schülerinnen und 

Schüler finden würden, um sich wirklich tolle 

französische Filme anzuschauen.  

 

A la prochaine!   

(Bl) 

 

 

Olympische Tradition erfährt eine erfolgreiche 

Fortsetzung 

 

 

 

Naturwissenschaftliche Wettbewerbe, 

insbesondere die internationalen Biologie-, 

Chemie- und Physikolympiaden, erfreuen sich 

bei Filderstädter Schülerinnen und Schülern 

einer immer größeren Beliebtheit und haben 

insbesondere am Dietrich-Bonhoeffer-

Gymnasium eine lange, erfolgreiche Tradition. 

Vor diesem Hintergrund scheint es nicht 

verwunderlich, dass sich in der aktuellen 

Runde gleich zwei Nachwuchsphysiker unseres 

aktuellen 12er-Neigungskurses über die 

Glückwünsche des Veranstalters und der 
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Schulleitung freuen durften. Christoph 

Kertzscher und Sara Karwounopoulos haben 

eindrucksvoll bewiesen, dass sie mit den 

Arbeitsweisen der Physik, also dem 

Zusammenspiel experimenteller Methoden 

und theoretischer Modellbildung, bestens 

vertraut sind. Die anspruchsvollen Aufgaben 

der 1. Runde konnten beide mit großem Erfolg 

lösen. Sara konnte darüber hinaus mit dem 

Klischee aufräumen, dass die Physik eher eine 

Domäne der Jungs ist. Gerade in der Kursstufe 

glänzen immer häufiger unsere Schülerinnen 

mit kreativen experimentellen Konzepten, einer 

mathematisch exakten Beschreibung von 

Phänomenen oder auch beim Erstellen 

theoretischer Modelle. 

Wir würden uns freuen, wenn Erfolge wie die 

von Sara und Christoph Ansporn für 

kommende „Physikergenerationen“ sind, sich 

auch mit den Aufgaben dieses renommierten 

Wissenschaftswettbewerbs (IPhO) 

auseinanderzusetzen – Unterstützung gibt es 

im Unterricht und in unserer MINT-Wettbewerbs-

AG, die im Rahmen unseres MINT-

Schwerpunktes auch noch zahlreiche andere 

Wettbewerbe für interessierte Schülerinnen und 

Schüler aller Klassenstufen (5 bis 12) bereithält.  

 

(Le) 

 

 

Chemie-Olympioniken des dbg setzen sich 

durch  

 

 

 

Auch dieses Jahr wird die Chemie-

Olympiaden-Tradition am dbg fortgesetzt. Und 

zwar besonders erfolgreich: Sechs unserer 

Schülerinnen und Schüler haben es geschafft, 

sich für die 2. Runde zu qualifizieren! 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen 

Leistungen! 

Auf Patrick Schweizer, Julian Brandes, Sara 

Karwounopoulos (alle J2) sowie Sebastian 

Toksig-Mayer, Dominik Schäffer und Alisa 

Weinmann (alle J1) wartet nun die Hürde der 

2. Runde. Louisa Bohnet wurde für die 

Teilnahme an der 1. Runde geehrt. 

Der Wettbewerb Internationale Chemie-

Olympiade richtet sich mit seinen 

anspruchsvollen Aufgabenaufstellungen an 

chemiebegeisterte Schülerinnen und Schüler 

der Oberstufe. Das Niveau geht dabei weit 

über den gewöhnlichen Schulstoff hinaus und 

erfordert von den Teilnehmern einen extrem 

hohen Glukosestoffwechsel im Gehirn. Wer es 

in den folgenden drei Runden unter die 

besten vier Teilnehmer schafft, reist als Mitglied 

der deutschen Mannschaft im Juli 2015 zum 

internationalen Wettbewerb nach Baku 

(Aserbaidschan). 

Die vielen und sehr erfolgreichen Teilnahmen 

an MINT-Wettbewerben sind Ergebnis unserer 

Bestrebungen, unsere Schülerinnen und 

Schüler für die Naturwissenschaften zu 

begeistern. Als zertifizierte MINT-EC-Schule 

haben wir im besonderen Maße 

Möglichkeiten, unseren Schülerinnen und 

Schülern die Teilnahme an vielen MINT-

Wettbewerben zu ermöglichen und sie dabei 

zu unterstützen. Weitere Informationen, auch 

zu unserer Wettbewerbs-AG, gibt es bei Frau 

Müller-Heer und Herrn Metzger.  

(Mr) 

 

 

Studienfahrten 2014: Berlin – Prag – Rom  

 

Die diesjährigen Studienfahrten führten unsere 

Zwölftklässler in drei europäische Hauptstädte: 

Berlin, Prag und Rom. 

 

Berlin 

Der Morgen des 20. Oktobers 2014, dem 

lange herbeigesehnten Beginn unserer 

Studienfahrt, startete mit einer großen und 

einer weniger großen Überraschung für uns 

Reisende, 17 Schülerinnen und Schüler, Frau 

Zeile und, darin bestand eine der 

Überraschungen, Herrn Rau, der sich als 

Vertretung für Herrn Lehmann unserer 
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Reisegruppe angeschlossen hatte. Die andere 

Überraschung bestand darin, dass wir die 

Bundeshauptstadt, trotz des vorhergegangen 

Bahnstreiks, ohne große Verspätungen und 

Probleme erreichten. 

Schon bei der Einfahrt in den Berliner 

Ostbahnhof zeigten sich uns viele der 

Gebäude, die uns zumindest aus dem 

Fernsehen schon bekannt waren und die wir 

bei einer ersten abendlichen Sightseeingtour 

noch ausführlicher betrachten konnten. 

Neben diversen historisch interessanten 

Programmpunkten, wie der Besichtigung der 

Mauer, der Berliner Unterwelten und der 

Gedenkstätte Hohenschönhausen, deren 

Aktualität und Bedeutung keinesfalls von 

gestern sind, erhielten wir im Bundestag und 

Bundesrat, dem politischen Teil unserer 

Studienfahrt, Einblicke in die Entstehung der 

Gesetze von morgen. Aber auch 

Programmpunkte, die das Leben im Hier und 

Heute mit viel Spaß füllten, kamen nicht zu 

kurz. Wir verbrachten einen ausgelassenen 

Abend bei Berliner Kindl, ließen uns im 

Kabarett-Theater „Distel“ und beim Musical 

„Hinterm Horizont“ von beeindruckenden 

Schauspielern unterhalten und hatten 

ausreichend Zeit, die kleinen und 

außergewöhnlichen Läden an der Warschauer 

Straße zu erkunden. 

Als wir nach einer Woche in Berlin die frisch 

gereinigte Kuppel des Bundestages betraten, 

war für uns alle mit der Aussicht auf die Stadt 

glasklar, dass diese Reise zwar heute aufhört 

und morgen schon gestern war, uns aber 

immer in guter Erinnerung bleiben wird.  

 

 

 

(F. Bopp, Kl. 12) 

 

 

Prag 

Traditionell gehen unsere Zwölftklässler in der 

Woche vor den Herbstferien auf 

Studienfahrten. Eine dieser Fahrten führte 

Schülerinnen und Schüler unserer Schule in 

diesem Jahr nach Prag.  Die tschechische 

Hauptstadt an der Moldau erwartete uns und 

zeigte sich mit zahlreichen historischen und 

touristischen Zielen. So steuerten wir das 

Stadtschloss (Hradschin) und die Karlsbrücke 

ebenso an wie das  Rathaus mit 

astronomischer Uhr und den Wenzelsplatz. Eine 

kleine Besonderheit war das Quartier, welches 

sich in einem sogenannten „Botel“, also einem 

Flusskreuzfahrtschiff befand, welches in den 

Herbst- und Wintermonaten zentral am 

Moldauufer liegt. Wir besuchten das jüdische 

Viertel mit seinen Synagogen und ebenso den 

Ort, an dem das jüdische Prag fast 

ausgelöscht wurde: Theresienstadt: Eine 

eindrucksvolle Führung durch die „Kleine 

Festung“ eröffnete den nachdenklichen und 

informationsreichenTag dort, der in den 

Museen der Stadt endete. Kafka, Rilke, Dvorak 

und Smetana sind nur einige der berühmten 

Prager Persönlichkeiten, die thematisiert 

wurden, am nachhaltigsten wird uns Kafka in 

Erinnerung bleiben – Wasserspielen am Kafka-

Museum sei Dank. Auch, dass sich die 

Besetzung der deutschen Botschaft durch 

DDR-Flüchtlinge zum 25. Mal jährte, war ein 

Thema und wir besuchten den Ort des 

Geschehens. Geschichte begreifen und 

Gegenwart erleben waren Hauptgedanken 

der Studienfahrt nach Prag. Begleitet wurde 

diese Fahrt von Frau Pätzold und Herrn Börner.  

 

 

 

(Bn) 
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Rom 

Die Studienfahrt vom 19. bis zum 24. Oktober 

dieses Jahres entführte uns in die Hauptstadt 

Italiens: Rom – ein Reiseziel, das ganz 

besondere Erfahrungen in Aussicht stellt. 

Schon die Busfahrt vom Flughafen zum Hotel 

stimmt auf die Atmosphäre ein, die uns die 

nächste Zeit begleiten soll. Gebäudezeilen im 

Stil der Renaissance wechseln sich ab mit 

gigantischen Basiliken, Monumenten und 

palastähnlichen Bauten. Dazwischen drängeln 

sich zahlreiche Rollerfahrer an Autos und 

Touristenbussen vorbei.  

Unser Hotel bietet raschen Zugang zu 

Verpflegungsmöglichkeiten, 

Souvenirgeschäften und, viel wichtiger, zu Bus 

und Bahn; von hier aus werden wir die 

Unternehmungen der nächsten Tage starten. 

Am ersten Abend wird gemeinsam gegessen 

– typisch italienisch natürlich. Danach bieten 

die Spanische Treppe und der Trevibrunnen 

(leider trocken und in Gerüste verpackt; bis 

2016 sollen mehrere Sehenswürdigkeiten Roms 

restauriert werden) einen ersten Eindruck von 

dem, was Rom ausmacht: Mediterrane 

Stadtatmosphäre, aber auch erlesene 

architektonische und bildhauerische Kunst aus 

frühen Epochen, Zeugnisse einer bewegten 

Vergangenheit. 

Im Laufe der Woche bleiben in beiderlei 

Hinsicht kaum Wünsche offen.  

Zunächst geht es weiter mit Kultur, denn 

natürlich wird dem Kolosseum ein Besuch 

abgestattet. Vor dessen Mauern laufen uns 

direkt die ersten „antiken“ Römer über den 

Weg; das Erobern haben sie aber an den 

Nagel gehängt. Ihr Gewerbe besteht heute 

darin, sich für ein kleines Entgelt als 

Fotorequisiten zur Verfügung zu stellen. 

Auf dieses Wahrzeichen Roms folgen die 

Ruinen des Forum Romanum auf dem Palatin 

und das Pantheon. 

Der Petersdom kommt ebenfalls nicht zu kurz; 

nach dem Passieren der vatikanischen Grenze 

beginnt der Aufstieg in die Kuppel der Basilika. 

Der Balkon an der Außenwand legt dem 

Betrachter ein herrliches Stadtpanorama zu 

Füßen.  

Auch auf Bodenhöhe beeindruckt das riesige 

Bauwerk. Dazu tragen zu einem großen Teil die 

prachtvollen Marmorstatuen in der 

Kirchenhalle bei. Michelangelos berühmte 

Pietà ist nur eine von ihnen.  

Am Tag nach der Innenbesichtigung wohnen 

wir der allwöchentlichen Generalaudienz des 

Papstes bei, einem großen Ereignis für Pilger 

aus aller Welt. Später besucht ein Teil der 

Gruppe die Vatikanischen Museen, deren 

abschließende Krönung die Sixtinische Kapelle 

mit dem wohlbekannten Gemälde von der 

Schöpfung des Menschen darstellt. 

Unter anderem bekommen wir die Via Appia 

Antica, weitere bedeutende Basiliken und die 

Katakomben außerhalb der alten 

Stadtmauern zu Gesicht.  

Zu Letzteren haben wir sogar eine Führung 

gebucht. Alles andere erklären wir uns 

gegenseitig selbst, nachdem wir uns im 

Vorfeld über unser jeweiliges Thema kundig 

gemacht haben – so wird das Gesehene 

präsenter und bleibt im Gedächtnis. 

Bei all den gemeinsamen Vorhaben bleibt 

trotzdem ausreichend Zeit, in Kleingruppen 

oder zu zweit loszuziehen – shoppen zu gehen, 

die beliebten Viertel San Lorenzo und 

Trastevere zu erkunden, einen Ausflug ans 

Meer zu unternehmen oder die 

Sightseeingtour einfach selbst auszudehnen. 

Eine ganze Schulwoche auf so besondere 

Weise gemeinsam zu verbringen, ist ein 

unvergessliches Erlebnis. Wir bedanken uns 

deshalb herzlich für die Organisation und 

Planung unserer sehr gelungenen Studienfahrt 

bei Frau Brielmaier und Frau Batke. 

 

 

 

So unterschiedlich die Eindrücke jedes 

Einzelnen auch sein mögen, so lässt sich doch 

mit Sicherheit sagen: Rom ist einen Besuch 

wert.  
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Für die Kulturbegeisterten unter uns ist es ein 

regelrechtes Muss mit seiner Fülle an Schätzen 

der Vergangenheit – und mittlerweile, 

ausgestellt in Museen, auch solcher der 

Gegenwart.  

Für alle anderen bietet es die Vorzüge der 

mediterranen Großstadt: lebhaftes Treiben bis 

spät in die Nacht, die Qual der Wahl in den 

Einkaufsstraßen, die Faszination des 

Fremdländischen und nicht zuletzt die 

kulinarischen Vorzüge. 

Als Reiseziel jedenfalls darf es wärmstens 

empfohlen werden! 

(F. Doll, Kl.12) 

 

 

 

Unsere 7c bei AFN Stuttgart 

 

 

 

Am Donnerstag, 13.11.2014, besuchte die 7c 

im Zuge eines Radioprojekts im 

Englischunterricht die Studios des 

Radiosenders AFN Stuttgart. Der Sender wurde 

nach dem Zweiten Weltkrieg für die hier 

ansässigen amerikanischen Soldaten 

gegründet, um ihnen ein Stück Heimatgefühl 

zu geben. Danny, unser Tourguide, empfing 

die 7c mit Herrn Metzger und Herrn Boßler am 

Eingangstor, welches wie eine Grenze passiert 

werden musste. Diese Sicherheitsvorkehrungen 

sind notwendig, da sich der Sender auf 

amerikanischem Kasernengebiet befindet.  

Eine Tour durch die Studios und Büros des 

Senders fand seinen Höhepunkt im Studio A. 

Dort war Sgt. Jelle live „on air“. Gespannt und  

mucksmäuschenstill lauschten die 

Schüler/innen seinen Anmoderationen und 

konnten am Ende live seine Fragen 

beantworten. Etwas schüchtern zwar, aber 

dann souverän konnten wir uns so den 

amerikanischen und deutschen Zuhörern 

vorstellen. Der Moderator spielte für uns den 

einzigen deutschen Song, der in ihrer 

Musikdatenbank zu finden war: „99 Luftballons“ 

von Nena. Wir verabschiedeten uns bei den 

freundlichen Gastgebern und schenkten den 

Amerikanern einen Schulkalender und einen 

Württemberger Wein. Zum Abschied bekam 

jeder noch einen Frisbee geschenkt.  

Glücklich und mit einiger Verspätung fuhren wir 

mit den öffentlichen Verkehrsmitteln dann 

zurück nach Filderstadt.  

(Bß) 

 

 

 

Pavel Hoffmann als Zeitzeuge am dbg 

 

 

 

Auf Initiative und Einladung des SPD-Ortsvereins 

berichtete Pavel Hoffmann, Jahrgang 1939, 

am Volkstrauertag eindrucksvoll über seine 

Erlebnisse als Kind im KZ Theresienstadt, über 

das schreckliche Schicksal seiner Familie und 

wie dies alles sein weiteres Leben prägte. Vor 

über 200 Gästen, darunter sehr viele 

Schülerinnen und Schüler, erinnerte Herr 

Hoffmann auf sehr persönliche Weise an die 

Untaten der NS-Zeit und mahnte so auch uns, 

wachsam und aufmerksam zu bleiben und 

mutig gegen Rassismus und Antisemitismus 

einzutreten. Besonders berührt waren unsere 

Schülerinnen und Schüler – wie sich in 

intensiven Nachgesprächen zeigte – von 

aktuellen Bildern seiner Familie und von der 

ausdrücklichen Freude des Zeitzeugen, dass 

es den Nazis am Ende nicht gelungen sei, ihn 

und seine Familie auszulöschen.  

 

(Bz) 
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Kreativworkshop unseres Erfinderclubs 

„Die Freiheit der Phantasie ist keine Flucht in 

das Unwirkliche; sie ist Kühnheit und Erfindung.“ 

(Eugène Ionesco) 

 

Nach einem erfolgreichen und kreativen 

letzten Schuljahr starteten auch im Schuljahr 

2014/15 neue Erfinder und „alte Hasen“ 

gemeinsam, um neue Pläne zu entwickeln 

und an aktuellen Projekten weiterzuarbeiten. 

So ist das Projekt „Quadrocopter“ auf einem 

guten Weg, erste Flugversuche verliefen 

vielversprechend und jetzt geht es an die 

Detailarbeit. 

Auch die jüngeren Mitglieder unseres 

Erfinderteams brennen darauf, ein eigenes 

Projekt zu haben. Um neue Ideen hierfür zu 

bekommen, nahmen alle an einem 

Kreativworkshop unter der Leitung der Baden-

Württemberg Stiftung teil. 3,5 Stunden lang 

rauchten die Köpfe unserer jungen Teilnehmer. 

Nachdem sie zunächst allgemein in 

Kreativitätstechniken eingeführt wurden, 

konnte das Gelernte auch gleich selbst 

getestet werden, um neue und kreative Ideen 

zu finden. Dies ist eindrucksvoll gelungen, so 

dass wir wohl demnächst mit einem neuen 

aufregenden Plan starten können.  

(MH) 

Übergabe der „Roten Hände“ 

 

Am Freitag, 21.11.2014 übergab unsere 

Sozial-AG im Rahmen einer schulischen 

Vollversammlung die „Roten Hände“ gegen 

Kindersoldaten an Rainer Arnold, MdB. Die 

„Roten Hände“ sollen ein Zeichen im Sinne 

eines klaren Stoppsignals gegen die in ganz 

besonderem Maße menschenverachtende 

Kriegsführung mithilfe von Kindersoldaten 

setzen. Zahlreiche Mitglieder unserer 

Schulgemeinschaft hatten sich bereits im 

vergangenen Schuljahr an der Aktion beteiligt 

und „ihre Hände“ gegeben. Rainer Arnold, 

verteidigungspolitischer Sprecher der SPD-

Bundestagsfraktion, nahm nun die „Hände“ 

entgegen und würdigte das Engagement der 

Sozial-AG, die eindrucksvoll unter Beweis stelle, 

dass die „Jugend von heute“ – entgegen der 

mitunter anzutreffenden Kritik – alles andere als 

unpolitisch sei.  

Wir danken Herrn Arnold für seinen Besuch am 

dbg und dafür, dass er die Botschaft der 

„Roten Hände“ weitertragen möchte.  

 

 

 

 

 

(Ru) 

 

 

Theaterfreizeit in Aidlingen  

 

Am 14. November 2014 ging es für uns, 18 

Schülerinnen und Schüler der achten und 

neunten Klasse, nach Aidlingen, um dort für 

unsere Aufführung vor den Weihnachtsferien 

http://zitate.net/freiheiten.html
http://zitate.net/fantasien.html
http://zitate.net/fluchten.html
http://zitate.net/k%c3%bchnheiten.html
http://zitate.net/eug%c3%a8ne%20ionesco.html
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(16. und 17.12.) zu proben. Da wir keine 

Schule hatten, waren wir alle gut gelaunt und 

freuten uns auf das Wochenende gemeinsam 

mit Frau Feuer und Frau Hagelstein. 

Nachdem wir angekommen waren, unsere 

Zimmer bezogen hatten und eine Kleinigkeit 

gegessen hatten, ging es auch schon los mit 

dem Proben. Während die einen im Zimmer 

noch fleißig ihren Text einstudierten, ging es für 

die anderen immer szenenweise in den 

Proberaum. Die einen konnten es schon gut, 

die anderen weniger. Aber dafür waren wir ja 

dort – um es zu üben!  

Das funktionierte am Samstagabend bei der 

Durchlaufprobe schon um einiges besser als 

zuvor. Es ist klar, dass wir nach der Probe nicht 

so schnell zur Ruhe kamen. Also dauerte es ein 

wenig, bis es endgültig ruhig war im Haus. 

Trotzdem reichte unsere Energie am 

Sonntagmorgen, um noch einmal einzelne 

Szenen durchzugehen und das Haus danach 

zu putzen. Am Ende waren wir uns alle einig: 

Das Wochenende hat uns allen etwas 

gebracht! Sowohl für unser Theaterstück als 

auch für die Gemeinschaft innerhalb unserer 

Gruppe.  

 

(Marisa Schönfuß, Kl. 8c) 

 

Unsere Erfinder auf der Messe „Hobby & 

Elektronik“ 

Am 21.11.2014 war es wieder so weit. Bei 

einem Messebesuch der „Hobby & Elektronik“ 

auf dem Messegelände Stuttgart bekamen 

unsere Erfinder die Gelegenheit, neueste 

Technik- und Elektroniktrends aus allen 

Bereichen zu erleben und zu testen. 

Computer- und Technikfans finden auf der 

renommierten Messe alles, was das Tüftlerherz 

begehrt: von Computer-Hardware und 

Software bis hin zu Unternehmen und 

Institutionen, die den Bereich Forschung & 

Technik repräsentieren. Der klassische 

Elektronikbereich umfasst Bauelemente sowie 

Mess- und Prüftechnik. 

Hier konnte in Ruhe gestöbert und die eine 

oder andere Lösung für eines unserer Projekte 

gefunden werden.  

(MH) 

dbg bei Jugend trainiert für Olympia 

 

 

 

Eine Auswahl der Klassenstufen 10-12 hat in 

zwei Turnieren am Schulwettbewerb „Jugend 

trainiert für Olympia“ im Handball 

teilgenommen. Nach einer Niederlage im 

Auftaktspiel gegen die körperlich sehr starke 

Mannschaft der John-F.-Kennedy-Schule aus 

Esslingen konnte man im zweiten Spiel dem 

Team aus Nürtingen Paroli bieten und einen 

wichtigen Sieg einfahren, der bereits für die 

Qualifikation zur Zwischenrunde ausreichen 

sollte. 

Diese fand dann eine Woche später in 

Nellingen statt. Dass das Niveau dort durchaus 

höher war, wurde uns in den ersten Partien 

gleich vor Augen geführt. Obwohl man selbst 

eine ordentliche Leistung darbot, gingen diese 

Spiele zwar äußerst knapp, aber dennoch 

verloren. Durch einen Kantersieg gegen das 

Gymnasium aus Plochingen, die später als 

Gruppenerster weiterkamen, wurde die Tür 

zum Finale weiter offen gehalten, allerdings 

war man auf Schützenhilfe der Riegelhof-
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Realschule angewiesen. Deren Unentschieden 

im letzten Spiel gegen das Gymnasium aus 

Neckartenzlingen reichte aber letztendlich 

nicht, um in die Endrunde auf Kreisebene 

einzuziehen. Das soll nun im nächsten Jahr in 

Angriff genommen werden. 

Für das dbg spielten: Nico Bacher, Wei Chen, 

Magnus Moritz, Jonathan Schrag, Tobias 

Heinrich, Jonathan Neuffer, Lukas Pfefferkorn, 

Markus Plotzitzka, Jonas Ruf, Jannik Schmid, 

Janis Schneider, Dominik Schürl, Sebastian 

Toksig-Mayer und Paul Minder. 

(Dü, Bn) 

 

 

Turnen bewegt am dbg 

 

 

 

Ende November war es wieder so weit: Die 

internationale Turn-Elite traf sich beim Turn-

Weltcup in der Stuttgarter Porsche-Arena – für 

die Sportlehrerinnen und Sportlehrer des dbg 

wieder einmal die Möglichkeit, Schülerinnen 

und Schüler auf interessante und 

beeindruckende Weise in die Welt des 

Gerätturnens eintauchen zu lassen. Die 

gesamte Klassenstufe 10 sowie der Sport-

Neigungskurs der Klasse 11 schauten sich die 

Qualifikation der Männer an sechs Geräten 

an. Höchstleistungen am Boden, an den 

Ringen, am Pauschenpferd, am Sprung und 

am Barren begeisterten alle. Besondere 

Aufmerksamkeit fand die Reck-Übung von 

Andreas Bretschneider. Er darf sein neues 

Flugelement, einen Kovacs-Salto mit 

anschließender Doppelschraube, das erste H-

Element der Kunstturn-Geschichte, nach 

Genehmigung durch den Deutschen 

Turnerbund, als „den Bretschneider“ 

bezeichnen. Dies ist eine große Besonderheit, 

ist er doch nach Eberhard Gienger („Gienger-

Salto“ am Reck) ein weiterer deutscher Turner, 

der Sportgeschichte schreiben kann. Die 

deutsche Mannschaft gewann die 

Qualifikation zudem. Die Atmosphäre in der 

Halle, die großartigen Leistungen an den 

Geräten und die Nähe zu den Athleten 

genossen die Schülerinnen und Schüler sowie 

die begleitenden Lehrerinnen und Lehrer 

sichtlich – ein toller Ausflug, dessen Eindrücke 

noch lange in den Köpfen aller Beteiligten 

nachwirken werden.  

(Bn, Bu, Ha, Pä) 

 

 

Stammgäste beim SWR-Konzert 

 

Mehr als 60 Schülerinnen und Schüler der 

Klassen 10 und 12 erlebten am Mittwoch, den 

26.11.2014, das Mittagskonzert des 

Radiosinfonieorchesters Stuttgart des SWR in 

der Liederhalle. In der Anmoderation vor der 

Liveübertragung wurden sie als „Stammgäste“ 

begrüßt, schließlich war das dbg in den letzten 

Jahren mehrfach bei Konzerten des SWR 

präsent. 

Auf dem Programm standen mit Joseph 

Haydns Klavierkonzert D-Dur und der „Tanzsuite“ 

des ungarischen Komponisten Béla Bartók zwei 

sehr unterschiedliche Werke. 

Interessanterweise kam bei den Schülerinnen 

und Schülern die doch recht anspruchsvolle 

Komposition aus dem 20. Jahrhundert 

besonders gut an. 

Der nächste Konzertbesuch steht am 

26.2.2015 an, dann mit dem Musikkurs der 

Klasse 11. 

(Oe) 

 

 

Frankreichaustausch 2014 – Französische 

Austauschschüler zu Gast am dbg 

 

Vom 27. November bis zum 4. Dezember 

waren dieses Jahr zum fünften Mal die Schüler 

unserer Partnerschule aus St. Nazaire d’Aude in 

Südfrankreich bei uns zu Gast. Die Adventszeit 

in Deutschland verbringen zu können, ist für 

die Franzosen etwas ganz Besonderes – und 

auch etwas ganz besonders Deutsches –, 

weswegen sie auch dieses Jahr wieder trotz 

der frostigen Temperaturen genau in dieser 
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Jahreszeit die lange Reise zu uns auf sich 

nahmen. Neben der weihnachtlichen 

Stimmung erwartete die 22 Schüler und ihre 

beiden Begleitlehrer ein abwechslungsreiches 

Rahmenprogramm. 

Nach der späten Ankunft am 

Donnerstagabend um 23 Uhr durften sie und 

ihre deutschen Partner am Freitag erst einmal 

ein bisschen länger schlafen als sonst. In der 

Schule dann wurden sie von Herrn Schmid 

herzlich und sogar auf Französisch willkommen 

geheißen, bevor es per Bus nach Waldenbuch 

zur Schokoladenfabrik Ritter ging. Dort gab es 

zunächst reichlich Gelegenheit zum Einkaufen 

im Ritter-Shop – Schokoladen- 

Adventskalender  waren der absolute Renner – 

und zur Erkundung der Schokoausstellung. Als 

Highlight ging es dann in die Schokowerkstatt, 

wo nach einer kurzen Einführung in 

Hintergründe und Grundlagen der 

Schokoladenproduktion bei Ritter auch eigene 

Schokolade hergestellt wurde. Schon bevor 

die selbstgemachte Schokolade aber aus 

dem Kühlschrank kam, hatte manch einer 

leichte Magenschmerzen vom vielen Naschen 

und vom Ausschlecken der Schüsseln mit 

Resten flüssiger Schokolade. Der ein oder 

andere zeigte sich plötzlich überraschend 

großzügig, wenn es darum ging, einem 

Klassenkameraden, dessen Magen (noch) 

nicht rebellierte, doch noch etwas der 

eigenen Schokoreste zu überlassen. 

 

 

 

Mit vollen Bäuchen und prallen Einkaufstüten 

starteten die Franzosen so ins Wochenende. 

Die deutschen Familien hatten sich ein tolles 

Programm ausgedacht: Es wurde gebacken, 

gemeinsam gespielt, viele gingen ins 

Fildorado und auch das Schlittschuhlaufen 

kam sehr gut an. Manche waren dort sogar 

mehrmals, weil es ihnen so gut gefiel. Leider 

blieb das Ganze aber nicht ohne Folgen, 

denn einer unserer Schüler brach sich auf 

dem Eis unglücklicherweise den Arm. Weniger 

gefährlich waren da die Fahrten auf den 

Weihnachtsmarkt nach Esslingen, der den 

Franzosen als besonders schön im Gedächtnis 

blieb.  

Am Montag besuchten unsere Gäste die 

Firma Festo in Berkheim (siehe separater 

Bericht unter „Bildungspartnerschaft“) und sie 

hospitierten im Unterricht am dbg, tags darauf 

auch an der Fleinsbachschule, die für sie vor 

allem deshalb von Interesse ist, weil es 

Werkrealschulen als Schultyp in Frankreich 

nicht gibt – und auch nicht in ähnlicher Form. 

Anschließend trafen sich die Franzosen und 

die Deutschen zum gemeinsamen Ausflug 

nach Ludwigsburg (s. u.).  

Stuttgart erkundeten die Franzosen am 

Mittwoch: Zuerst besuchten sie das Porsche-

Museum in Zuffenhausen, dann einige 

wichtige Punkte in der Stadt und zum 

Abschluss schließlich den Weihnachtsmarkt, 

wo sie für dieses Jahr zum letzen Mal deutsche 

Weihnachtsmarktluft schnupperten.  Am 

Donnerstag, dem Tag der Abreise, besuchten 

die französischen Schüler nochmals den 

Unterricht, dieses Mal zuerst an der Gotthard-

Müller-Schule und danach am dbg.  

Leider kam das Ende der gemeinsamen 

Woche viel zu schnell. Manche  hatten sich 

gerade erst so richtig aneinander gewöhnt 

und einige der jüngeren Franzosen hatten sich 

eben erst gänzlich auf Deutschland und auf 

ihre Gastfamilie einlassen können. Die Woche 

war wirklich wie im Flug vergangen und der 

„plötzliche“ Abschied fiel doch einigen 

unheimlich schwer; es flossen viele Tränen. 

Aber zum Glück steht ja fest: Spätestens im 

Februar sehen sich alle wieder und es steht 

uns eine weitere, sicherlich ebenso 

aufregende und intensive Woche in la douce 

France bevor! Darauf freuen sich alle schon 

und fiebern spätestens seit der Abreise der 

Franzosen dem 24. Februar 2015 entgegen.  

 

(Hi) 
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Gemeinsamer Ausflug nach Ludwigsburg 

 

 

 

Am Dienstag machten die deutschen Schüler 

zusammen mit den französischen Schülern 

einen sehr schönen Ausflug nach 

Ludwigsburg. 

Um 11 Uhr trafen sich die Deutschen mit den 

Franzosen, die zuvor an der Fleinsbachschule 

hospitiert hatten, an der S-Bahn in Bernhausen. 

Gemeinsam fuhren wir alle nach Ludwigsburg. 

Dort machten wir zusammen eine schöne 

Stadtrallye. Jede Gruppe hatte einen 

Stadtplan und musste elf Fragen beantworten 

und dabei auch Passanten befragen. In jeder 

Gruppe waren 4-8 deutsche und französische 

Schüler, die gemeinsam die Stadt erkundeten. 

Anschließend hatten wir noch 45 Minuten Zeit 

auf dem Weihnachtsmarkt, der für die 

Franzosen etwas ganz Besonderes war. Der 

Weihnachtsmarkt in Ludwigsburg ist sehr schön 

und gemütlich, aber auch der Holzmarkt 

gefiel uns gut. Schon bei der Stadtrallye waren 

wir auch durch den Holzmarkt gekommen. 

Nachdem sich alle auf dem Weihnachtsmarkt 

mit Heißgetränken und Essen gewärmt hatten, 

fuhren wir wieder zurück nach Filderstadt. 

 

Abschließend kann man sagen, dass der 

Ausflug sehr gelungen war und wir viel Spaß 

mit unseren Austauschschülern hatten. 

  

(Emma Hubrich, Kl. 8c) 

 

 

Exkursion ins Elsass  

 

Am Donnerstag, den 4. Dezember, 

unternahmen die Französischkurse J1 von Frau 

Bächle und J2 von Frau Schmitt gemeinsam 

einen Tagesausflug ins Elsass. Die erste Station 

war das Mémorial d’Alsace-Moselle, ein 

Museum, in dem  die Geschichte von Elsass-

Lothringen (Moselle) von 1870 bis heute auf 

interaktive Weise dargestellt wird. Die Schüler 

begaben sich auf einen Rundgang durch 

verschiedene Räume, die sie in die Zeit des 

Zweiten Weltkrieges versetzten. So sahen sie z. 

B. einen Bahnhof mit wartendem Zug, in dem 

ihnen von der Evakuierung der Bevölkerung 

der Grenzbezirke erzählt wurde. Ein anderer 

Raum war einem Bunker der Maginot-Linie 

nachempfunden, mit der die Franzosen ihre 

Grenzen vor den Angriffen der Deutschen 

schützen wollten. Die Führung endete mit 

einem Blick auf die Versöhnung der beiden 

Länder, die sich unter anderem in 

Städtepartnerschaften, dem Lernen der 

Sprache des Nachbarn, Schüleraustauschen 

und der politischen Zusammenarbeit 

manifestiert. 

Im Anschluss ging es noch nach Straßburg, wo 

eine gemeinsame Besichtigung des 

Straßburger Münsters und ein Besuch des 

dortigen Weihnachtsmarktes anstanden. So 

fand ein interessanter und informativer Tag 

einen schönen Ausklang.  

 

 

 

(Sh)  

 

 

Klasse 5a backte Plätzchen 

 

Am Donnerstag, den 04.12., tauschten die 

Schülerinnen und Schüler der Klasse 5a Hefte 

und Schreibzeug gegen Waage, Wellholz und 

Ausstecherförmchen und wurden in der Küche 
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der Pestalozzischule zu Zuckerbäckern: 

Gemeinsam mit ihren Paten aus der Klasse 

10a sowie Frau Drexler, Frau Wirth und Frau 

Zeile buken die Kinder Weihnachtsplätzchen, 

die sie im Anschluss bunt verzierten. Die Küche 

erinnerte zeitweise an die 

„Weihnachtsbäckerei“ aus Rolf Zuckowskis 

gleichnamigem Kinderlied – und wie im Lied 

machte die „Kleckerei“ nicht nur allen viel 

Spaß, sondern es entstanden auch viele 

„Leckereien“ dabei, von denen am nächsten 

Tag ausgiebig genascht wurde.  

Die Plätzchen wurden bei der alljährlichen 5.-

Klässler-Adventsmusik gegen eine Spende für 

das Schullandheim angeboten.  

(Zl) 

 

 

Frosty und die Hirten 

 

 

 

Selbst gedichtete Weihnachts-„Elfchen“ und 

die „Weihnachtsmaus“ von James Krüss waren 

bisher regelmäßig Programmpunkte bei der 

musikalischen Weihnachtsfeier der fünften 

Klassen. Darauf warteten die Zuhörer am 

Dienstag, den 9.12.2014, zwar vergeblich, 

dafür gab es aber ″Rise up Shepherd″, eine 

von allen fünften Klassen gemeinsam 

aufgeführte internationale Weihnachtskantate 

mit Hirtenliedern aus Europa, Afrika, den USA 

und verbindenden Texten. Bei drei weiteren, 

wenig bekannten Weihnachtsliedern 

begleiteten sich die Klassen gegenseitig mit 

Instrumenten. Abgerundet wurde der 

Nachmittag durch solistische Vorträge vom 

Klarinettenduo bis zum sehr souverän 

dargebotenen Schlagzeugsolo. Mit einem 

schwungvoll intonierten ″Frosty, the Snowman″ 

endete ein kurzweiliges Programm. 

 

 

 

 

 

(Oe) 

 

 

Schülerbücherei – ein herzliches Dankeschön 

an den Förderverein! 

 

Zum Nikolaustag erwartete die Fachschaften 

Englisch, Französisch und Spanisch dieses Jahr 

ein besonderes Geschenk: Der Förderverein 

unterstützt die Schüler durch eine Vielzahl 

neuer Filme und Lektüren beim 

Sprachenlernen. Insbesondere die 

Leseförderung am dbg kann davon 

profitieren. 



23 
 

Zum Teil fließen diese neuen Posten in den 

Bestand der Schülerbibliothek Fremd-

sprachen ein, die eine AG derzeit auf die 

Beine stellt. Viele engagieren sich mit viel Elan 

in diesem Projekt und deshalb freuen wir uns 

umso mehr über die großzügige Spende! 

Für diese tolle Unterstützung danken wir im 

Namen der Sprachfachschaften, im Namen 

aller Schüler, die sich an diesem Projekt 

beteiligen, und im Namen derer, die davon 

profitieren werden! 

 

(J. Hagg, P. Pfefferkorn, AG Schülerbücherei) 

 

 

Von Apfelkuchen bis Weihnachtsgeschenke 

 

Leckeren Kuchen konnten wir den Mitschülern 

in den Herbsttagen verkaufen und von dem 

Geld die Schüler des Asylbewerberheims 

unterstützen. Wie „warme Semmeln“ gingen 

auch die Muffins über die Theke. Vielen Dank 

an alle Beteiligten!  

Mit einer Kleidersammlung für vor allem 

Jugendliche begannen wir das Jahr. Vor allem 

diese fehlt oft im Diakonieladen in Bernhausen. 

Dort wird sie für kleines Geld an Menschen mit 

kleinerem Geldbeutel verkauft. Merci für eure 

Mithilfe! 

Zurzeit läuft noch der Verkauf für den Eine-

Welt-Laden aus Bernhausen. Alles, was man 

dort bekommt, stammt aus fairem Handel 

und fließt ausschließlich in soziale Projekte. 

Unikate, Originelles und leckere Sachen, die 

sehr günstig sind – im Gegenteil zur (leider) 

weit verbreiteten Meinung. Bis Freitag, den 

19.12.2014 ist unser Stand noch in jeder 

großen Pause in der Aula zu finden. Noch kein 

Weihnachtsgeschenk? Dann unbedingt mal 

vorbeischauen! Parallel zum 

Weihnachtsverkauf sammeln wir für 

Geschenke für Kinder und Jugendliche in 

Filderstadt. Das nächste Spielefest der 

Pestalozzischule wollen wir auch wieder mit 

Helfern an den Spielstationen unterstützen.  

Euch allen schöne Weihnachten und  Ferien! 

Danke für die Unterstützung und einen guten 

Rutsch!  

Eure Sozial AG 

Freude am Lesen – Vorlesewettbewerb der 6. 

Klassen 

 

„Nur wer liest, kann verstehen, denn Lesen ist 

die Grundlage aller Bildung“, so die 

einleitenden Worte des Deutschen 

Buchhandels zum diesjährigen 

Vorlesewettbewerb. Dass Lesen auch Spaß 

macht, stellten unsere Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer eindrucksvoll unter Beweis. Die 

sieben Klassensieger Alexander Heckl (6a), 

Sahra Nas, Kilian Röhmann, Tim Weitmann 

(6b), Meike Geiger (6c), Johanna Rieker und 

Maria Tkácova (6d) traten im Schulfinale 

gegeneinander an. Die Vorleser machten es 

der Jury nicht leicht, einen Sieger zu küren, 

denn die Beiträge waren allesamt große 

klasse und absolut hörenswert, so dass auch 

das Zuhören große Freude machte. 

Am Ende konnte sich Maria in einer sehr 

knappen Entscheidung durchsetzen. Wir 

wünschen ihr in der nächsten Runde des 

Vorlesewettbewerbs viel Erfolg – und weiterhin 

viel Spaß beim (Vor-)Lesen. 

 

 

Die Siegerin Maria Tkácova (Kl. 6d) 

 

 (Sr) 
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Ausblicke 

 

 

Airport Sturzflug – zu den Aufführungen… 

 

… unserer Mittelstufen-Theater-AG am 16.12. 

und 17.12.2014, jeweils um 19.30 Uhr (Aula 

des dbg), laden wir herzlich ein!  

Der Eintritt ist frei; über eine kleine Spende 

würden wir uns natürlich freuen. 

 

 

 

(Fe, Ha) 

 

 

Aktuelle Aktionen unserer Sozial-AG 

 

Die Sternenaktion wird von der Stadt 

Filderstadt, der Diakonischen Bezirksstelle 

Filder, dem Jugendtreff „fuzo“ und dem 

Evangelischen Familienzentrum Bernhausen 

organisiert. Durch diese Initiative haben Kinder 

aus Familien mit geringem Einkommen bis 18 

Jahre (oder stellvertretend ihre Eltern) aus 

Filderstadt die Möglichkeit, einen 

Geschenkwunsch abzugeben. Dieser wird 

dann anonym an jeden, der schenken 

möchte, durch die Aktion weitergeleitet. Die 

Sozial-AG des dbg möchte vier Gutscheine im 

Wert von je 25€ an die Sternenaktion geben, 

die sich Kinder gewünscht haben. Kurz vor 

Heiligabend dürfen die Gutscheine dann von 

den Wünschenden abgeholt werden.  

 

Wenn Sie die Aktion gerne – auch durch einen 

geringen Beitrag – unterstützen möchten, 

dann haben Sie die Möglichkeit, das Geld 

(über Ihre Kinder) jeden Schultag in der ersten 

großen Pause in eine Spendenkasse am Eine-

Welt-Laden-Stand der Sozial-AG zu spenden. 

Vielen Dank schon im Voraus für alle Spenden! 

 

Bis zu den Weihnachtsferien verkaufen wir 

(unabhängig von der Sternenaktion) jeden Tag 

Waren aus dem Eine-Welt-Laden in 

Bernhausen. Die Einnahmen gehen komplett 

und direkt an den Eine-Welt-Laden für fairen 

Handel.  

(S. Haußmann, Kl. 11) 

 

 

Besuch der Expedition N am dbg 

 

 

Im Zeitraum vom 16.12. bis 18.12. wird die 

interaktive Mitmachausstellung „Expedition N – 

Nachhaltigkeit für Baden-Württemberg“ der 

Baden-Württemberg-Stiftung am dbg zu Gast 

sein. 

Die interaktive Ausstellung im Erdgeschoss des 

rund 100 Quadratmeter großen 

Ausstellungsfahrzeuges der Expedition N 

informiert mit über zwanzig selbst bedienbaren 

Exponaten und Multimedia-Terminals über die 

Grundlagen einer gelungenen Energiewende. 

Vom Pumpspeicherkraftwerk über ein 

energiesparendes Modellbauhaus bis zum 

„Netz-Spiel“ für bis zu sechs Mitspielerinnen und 
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Mitspieler erfahren die Besucherinnen und 

Besucher alles über klimaschonende 

Versorgung, effiziente Nutzung von Energie 

und die Erfolgsfaktoren der Energiewende. 

Beim „Netzspiel“ muss man sich als „Versorger“ 

und „Verbraucher“ aufeinander abstimmen, 

um einen Blackout zu vermeiden und die zur 

Verfügung stehende Energie sinnvoll zu nutzen. 

In einem abwechslungsreichen Programm 

können unsere Schülerinnen und Schüler 

spannende Praktika selbst durchführen. Unter 

wissenschaftlicher Anleitung finden sie in 

Experimenten heraus, wie sich Energie mit 

neuen Technologien nachhaltig nutzen lässt: 

Wer hätte gedacht, dass man mit 

handelsüblichem Früchtetee organische 

Solarzellen nachbauen oder aus Hefezellen 

und Traubenzucker sauberen Ökostrom 

gewinnen kann? Außerdem können sie in 

interessanten Vorträgen Einblicke in eines der 

wichtigsten Themen unserer Zeit erhalten – die 

Nachhaltigkeit.  

Auch der interessierten Öffentlichkeit wird ein 

spannendes Programm geboten. Neben 

einem kostenlosen Vortrag steht die 

Multimedia-Ausstellung an ausgewählten 

Tagen auch der Öffentlichkeit zur Verfügung, 

natürlich ebenso kostenfrei. Die 

projektbegleitenden Wissenschaftlerinnen und 

Wissenschaftler unterschiedlicher 

Fachbereiche beantworten Fragen rund um 

die Energiewende und stehen für Gespräche 

zum Thema Nachhaltigkeit zur Verfügung. Das 

Programm finden Sie auf der Startseite unserer 

Website. 

(MH) 

 

Schulweihnachtsfeier und letzter Schultag 

 

Am Freitag, den 19.12.2014, also am letzten 

Schultag vor den Weihnachtsferien, wird es in 

der ersten Stunde wie jedes Jahr eine 

Weihnachtsfeier für die Schulgemeinschaft 

geben. Das Blasorchester, die Chöre, die 

Band sowie einige Klassen und der Musikkurs 

11 bereiten dafür ein abwechslungsreiches 

Musikprogramm vor, aber auch das 

gesprochene Wort wird nicht zu kurz kommen.  

Die Teilnahme ist für alle Schülerinnen und 

Schüler verpflichtend.  

Von der zweiten bis zur vierten Stunde findet 

Fachunterricht nach Plan statt. Der Unterricht 

endet für alle Klassen und Kurse um 11.00 Uhr. 

 

 

 

Schulleitung und Kollegium wünschen auf 

diesem Wege allen Schülerinnen und Schülern 

und allen Eltern schon jetzt ein besinnliches 

Weihnachtsfest, ein paar erholsame Tage 

„zwischen den Jahren“ und einen guten Start 

ins Jahr 2015. 

 

 

Politische Tage Berlin 

 

Zum zweiten Mal findet in diesem Schuljahr 

eine Berlinfahrt für alle 10. Klassen statt. Das 

Motto „Politische Tage“ ist hierbei Programm: 

Vom 21. bis 24. Januar 2015 lernen die 

Schülerinnen und Schüler unter anderem den 

Bundestag, den Bundesrat, ein 

Bundesministerium sowie die Gedenkstätte 

Hohenschönhausen näher kennen. Damit 

fördern wir die politisch-historische und die 

staatsbürgerliche Bildung und bieten den 

Schülerinnen und Schülern auch Gelegenheit, 

oftmals eher abstrakt wirkende 

Unterrichtsinhalte besser begreifen zu können. 

Wir freuen uns schon sehr auf eine 

eindrucksvolle Berlinfahrt!  

 

(Ru) 

 

Studientag – Markt der Möglichkeiten 

 

Am schulinternen Markt der Möglichkeiten für 

die gesamte Kursstufe (sowie freiwillig für die 
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10. Klassen) präsentieren sich dieses Schuljahr 

am 28.01.2015 unsere Bildungspartner Balluff 

und Festo sowie die Innovation Group 

(Dienstleister für Schadensregulierung), 

Putzmeister und Debeka-Versicherungen. 

Diese Unternehmen können ein breites 

Angebot an Studiengängen der Dualen 

Hochschule und der Fachhochschule, aber 

auch an Ausbildungsmöglichkeiten anbieten. 

Ergänzt wird das Angebot durch ehemalige 

Schüler des dbg, die ihre Uni-Studiengänge 

vorstellen (Jura, Sprachen, BWL etc.). 

 

 

 

 

 

(Bo) 

 

 

Mensaelternfest  

 

Am Freitag, 30.01.2015, findet um 19 Uhr 

wieder unser traditionelles  Mensaelternfest am 

dbg statt. Ein herzliches Dankeschön geht 

damit an alle fleißigen Helferinnen  und Helfer, 

die sich in der Mensaküche engagieren.  

(Fl) 

 

Bonhoeffers Bastelstüble – Schule einmal 

anders  

 

Die diesjährigen Projekttage, welche vom 

22.07. bis zum 24.07.2015 stattfinden, werden 

von dem Seminarkurs der Jahrgangsstufe 1 

geplant. 

Das Projekt läuft unter dem Namen 

„Bonhoeffers Bastelstüble – Schule einmal 

anders“. Schwerpunkt der einzelnen Projekte ist 

das praktische Arbeiten der Schüler/innen. Sie 

stellen Produkte her, welche am Schulfest (Fr., 

24.07.15) im Rahmen eines „Kaufhauses“ zum 

Kauf angeboten werden.  

Nähere Informationen finden Sie auf unserer 

Website unter „Bonhoeffers Bastelstüble“. 

 

 

  

 

(Seminarkurs Kl. 11) 

 

 

 

 

Jahresplan: Schuljahr 2014/15 

 

Der Jahresplan unterliegt einer regelmäßigen 

Aktualisierung; Sie finden den Terminplan auf 

unserer Website unter „Aktuelles“/ „Termine“. 

 

Dezember 2014 

 

15.12.2014  3.-10. Std.: Kl. 10ac 

Besichtigung Kraftwerk 

Altbach (Le, Pr) 

 

16.12.2014 und jeweils 19.30 Uhr: „Airport  

17.12.2014 Sturzflug“ – Aufführungen 

der Theater-AG (Mittelstufe) 

 

16.12.2014 bis Ausstellungstruck  

18.12.2014 „Expedition N“ am dbg 

 

19.12.2014 1. Std. Schulweihnachts-

feier 

 

20.12.2014 bis Weihnachtsferien 

06.01.2015 

 

Januar 2015 

 

21.01.2015 bis Kl. 10 Berlinfahrt 

24.01.2015 
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29.01.2015 Ausgabe Halbjahres- 

 information / Zeugnisse Kl. 

11 und 12 

 

30.01.2015 Schülersprechtag 

 

30.01.2015 Mensaelternfest 

 

Februar 2015 

 

01.02.2015 Beginn 2. Schulhalbjahr 

 

01.02.2015 Kl. 12 Wahl 5. Prüfungsfach 

 

04.02.2015 Elternsprechtag 

 

09.02.2015 bis Kl. 10 BOGY 

13.02.2015 

 

09.02.2015 Kl. 9a Bewerbertraining 

Balluff 

 

11.02.2015 Kl. 9b Bewerbertraining 

Balluff  

 

12.02.2015 Kl. 9c Bewerbertraining 

Balluff  

 

14.02.2015 bis Winterferien 

22.02.2015 

 

23.02.2015 Klassenpflegschafts- 

 abend Kl. 10 (ROS) 

 

24.02.2015 Klassenpflegschafts- 

 abende Kl. 7 (Profilwahl), 

Kl. 9, 11, 12 

 

24.02.2015 bis Austausch Frankreich:  

03.03.2015 deutsche Schüler in 

Frankreich 

 

25.02.2015 Klassenpflegschafts- 

 abende Kl. 5, 6, 8 

 

28.02.2015 Skiausfahrt Förderverein 

 

März 2015 

 

09.03.2015 bis Kl. 12 unterrichtsfrei 

17.03.2015 

 

10.03.2015 Informationsabend Eltern 

Kl. 4 / neue Kl. 5 

 

11.03.2015 bis Austausch Spanien:  

18.03.2015 deutsche Schüler in 

Spanien 

 

12.03.2015 Tag der offenen Tür 

 

18.03.2015 Kl. 12 Abitur Deutsch 

 

19.03.2015 Kl. 12 Abitur Mathematik 

 

20.03.2015 Kl. 12 Abitur Französisch 

 

23.03.2015 Kl. 12 Abitur Englisch 

 

24.03.2015 Kl. 12 Abitur Neigungsfach 

 

25.03.2015 und Anmeldung neue Kl. 5 

26.03.2015 

 

26.03.2015 Kl. 12 Abitur Spanisch 

 

29.03.2015 bis Osterferien 

12.04.2015 

 

April 2015 

 

Mai 2015 

 

01.05.2015 Tag der Arbeit 

 

08.05.2015 Kl. 5/6 Tour XXL Filderstadt 

 

11.05.2015 bis Kl. 12 Abitur  

22.05.2015  Rahmenzeitraum 

 

14.05.2015 Himmelfahrt 

 

15.05.2015 unterrichtsfrei 

 

21.05.2015 19:30 Frühjahrskonzert 

 

23.05.2015 bis Pfingstferien 

07.06.2015 

 

Juni 2015 

 

15.06.2015 bis Kl. 12 Abitur mündlich 

26.06.2015 Rahmenzeitraum 
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Juli 2015 

 

22.07.2015 bis Projekttage 

24.07.2015 

 

24.07.2015 Schulfest 

 

28.07.2015 Klassentag 

 

29.07.2015 Schulgottesdienst 

 

30.07.2015 bis Sommerferien 

12.09.2015 
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